
TROCKENES AUGE
Screening mit dem Keratograph 5M

Management mit Lipo Nit®

Unterformen des Trockenen Auges / Blepharitis MDD (MGD)

Die Symptome des Trockenen Auges sind allein in Deutschland etwa 15 Millionen 
Menschen gut bekannt. Bei fast 80% der Betro� enen wird das Trockene Auge durch 
eine Störung der Lipidschicht des Tränen� lms verursacht oder begünstigt.²

Die Ursachen sind vielfältig. Fortschreitendes Alter ist einer der wichtigsten Risiko-
faktoren.

50 % der Kontaktlinsenträger leidet zeitweise an Symptomen des Trockenen Auges.3

Unterformen des Trockenen Auges

1. Störungen der wässrigmuzinösen Schicht (Hyposekretorische Form)

2. Störung der Lipidschicht (Hyper-evaporative Form)

3. Kombinierte Störungen

Hyposekretorisches 
Trockenes Auge

Störung der wässrig-muzinösen
Tränen� lmanteile - Tränenmangel

Hyper-evaporatives
Trockenes Auge

Störung der Lipidschicht 

Mischformen des
Trockenen Auges
Hyposekretorische und

Hyper-evaporative Form

Vordere Blepharitis
(Anteriore Blepharitis)

Rötung der vorderen Lidkanten

Hintere Blepharitis
MDD: Meibom-Drüsen-Dysfunktion

MGD: Meibom Gland Dysfuncion

SCREENING
Messung des Tränenvolumens

(Tränenmeniskushöhe < 0,2 mm)

SCREENING
Messung NIKBUT

(< 7 sec.)

SCREENING
Inspektion der Lidränder

Gerötet, geschwollen

SCREENING
Messung TMH < 0,2 mm

Messung NIKBUT
(< 7 sec.)

SCREENING
Meibographie

Meibom-Drüsen-Ausfall > Grad 2

MANAGEMENT
Gabe von wässrigen Augentropfen,

um die wässrige Schicht des 
Tränen� lms zu ergänzen

MANAGEMENT
Gabe von einem lipidhaltigen 

Augenspray, um die Lipidschicht des 
Tränen� lms zu stabilisieren

MANAGEMENT
Kombinierte Gabe von 

Augentropfen und liposomalem 
Augenspray

MANAGEMENT
Tägliche Lidp� ege in drei Schritten:

Lipo Nit® Hyaluron-Augentropfen Lipo Nit® Augenspray
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1. Erwärmung 2. Massage 3. Reinigung

Gut zu wissen!
Der häu� gste Grund für die 
Entstehung des Trockenen 

Auges ist die Meibom-
Drüsen-Dysfunktion!1

Daten und Fakten

Screening mit dem Keratograph 5M
Management mit Lipo Nit®

Der häu� gste Grund für die 
Entstehung des Trockenen 

Auges ist die Meibom-

Muzinschicht

Tränendrüse

ca. 70 Meibomdrüsen
pro Auge

Wässrige Schicht

Lipidschicht




